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Thema Verbindliche 
Anforderungen / Ziele 

Didaktische und methodische 
Hinweise 

Arbeitstechni- 
ken/Methoden 

Materialien
/Medien 

Verbind.  
zu anderen 
Fächern 

Was ist Religion ?
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Glaube und Wissen 
- Naturwissenschaft und  
  Glaube 
- Religionskritik 

Für die SuS bilden natur-
wissenschaftliche Aussagen oft einen 
Gegensatz zu Glaubensaussagen. 
Anhand von Beispielen 
(Schöpfungsglaube, 
Evolutionstheorie usw.) kann das 
Gegeneinander und Miteinander von 
NW und Theologie deutlich werden. 
Die Rolle von Kirche in Geschichte 
und Gegenwart (z.B. Galilei) kann 
die Thematik abrunden 
 

Textanalyse 
Referat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Akzente 
Religion Bd. 1 
Forum 
Religion Bd. 1 
 
 
 
 
 
 
 
 

Natur-
wissen-
schafte
n 
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Was ist der 
Mensch? 
Wie soll er 
handeln? 

- Menschsein in  
  heilsgeschichtlicher Sicht 
- Grundbegriffe, Modelle  
  und Charakteristika  
   christlicher Ethik 
- Handeln aus dem Glauben 

Weltoffenheit des Menschen als 
Auftrag 
Der Mensch als Geschöpf und 
Ebenbild Gottes 
Wie frei ist der Mensch?  
Jesu Botschaft und Handeln als 
Erlösung und Befreiung 
 

Methoden der 
Schriftauslegung 
Ethische 
Argumentations-
typen 

Akzente 
Religion Bd. 2 

Pädago
-gik 
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Thema Verbindliche 
Anforderungen / Ziele 

Didaktische und methodische 
Hinweise 

Arbeitstechni- 
ken/Methoden 

Materialien
/Medien 

Verbind.  
zu anderen 
Fächern 

Das Zeugnis von 
Zuspruch und 
Anspruch Jesu 
Christi 

- Reich-Gottes- 
  Verkündigung Jesu 
- Tod und Auferstehung  
  Jesu 
- Heilsbedeutung Jesu  
   Christi 

- historischer und kerygmatischer 
Jesus 
- Bedeutung der Evangelien ( mit  
  Bibelkunde;Zwei-Quellen-Theorie) 
- Das Sprechen Jesu vom Reiche 
Gottes  
   (Gleichnisse, Bergpredigt) 
- Deutung des Todes Jesu (NT-Texte 
im  
   synoptischenVergleich) 
- Deutung der Auferstehung Jesu  
  (Erzählung vom leeren Grab und  
   Erscheinungsgeschichten) 

Methoden der 
Schriftauslegung 
Umgang mit 
historischen Quellen
Bildinterpretation 
Filmanalyse 

Akzente 
Religion Bd. 3 
Forum 
Religion Bd. 3 
Lektüre einer 
Ganzschrift: 
Gerd Theißen, 
Der Schatten 
des Galiläers 

Geschi
chte 
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Die Kirche und 
ihre Aufgabe in 
der Welt 

- Ursprung der Kirche 
- Auftrag der Kirche 
- Wirklichkeit der Kirche 

- Reich-Gottes-Predigt der Jünger 
- Geschichte der Urkirche 
- Kirche: Institution, Tradition,  
   Notwendigkeit ? 
- Kirche im Nationalsozialismus 
- Gerechtigkeit als Herausforderung für  
  das Handeln der Kirche in der  
  Gegenwart 
Kath.: - Biblische Begründungen: Kirche 
  als Leib Christi in der paulinischen  
  Theologie  
- Kirchliches Selbstverständnis im II.  
  Vaticanum: 'Das Verhältnis der Kirche  
  zu den nichtchristlichen Religionen' –  
  Die Erklärung 'Nostra Aetate'  

Methoden der 
Schriftauslegung 
Umgang mit 
historischen Quellen

Forum 
Religion Bd. 4 

Geschi
chte 

 
D

. 8.1 

D
 8

 

 



Gustav-Heinemann-GE    Fach: Religion Jahrgang: 13
       
 

Thema Verbindliche 
Anforderungen / Ziele 

Didaktische und methodische 
Hinweise 

Arbeitstechni- 
ken/Methoden 

Materialien
/Medien 

Verbind.  
zu anderen 
Fächern 

Die christliche 
Antwort auf die 
Gottesfrage 

- Biblische Gottesbilder:  
  Die Gottesbilder der  
  Exoduserzählung  
- Religionskritische  
  Erklärungen der Rede von  
  Gott: Feuerbach  
- Die Theodizeefrage:  
  Auszüge aus dem Buch  
  Hiob und ausgewählte  
  theologische Reflexionen  
  zu dem im Leid  
  solidarischen Gott  

Gottesvorstellungen in meinem 
bisherigen Leben? 
Der Glaube an Gott in unserer 
Gesellschaft 
Wie unterscheidet sich die christliche 
Gottesvorstellung von der anderer 
Religionen? 
Glauben an Gott angesichts des Leids? 
Die Theodizeefrage trifft bei vielen 
Schülerinnen und Schülern das Zentrum 
ihrer Fragen bezüglich des 
Gottesglaubens. 

Methoden der 
Schriftauslegung 
(Gottesbild des AT 
und des NT) 
Filmanalyse 

Fakultativ: 
Lesen des 
Buches Hiob 
als Ganzschrift
 
Akzente 
Religion Bd. 4 

Die 
christli
che 
Antwor
t auf 
die 
Gottesf
rage 
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Das Welt- und 
Geschichtsver-
ständnis aus 
christlicher 
Hoffnung 

- Die christliche Hoffnung  
  auf Vollendung der Welt:  
  Apokalyptisches Denken  
  als Ausdruck von  
  Zukunftsangst und Zu-  
  kunftshoffnung zur Zeit  
  Jesu und in der Gegen-   
  wart. 
- Christliche Hoffnung auf  
  Vollendung der Welt:  
  theologische Deutungen  
  bei Johann Baptist Metz   
  und Jürgen Moltmann  
 

Heutige Welterfahrung und 
theologische Entwürfe: Versuch einer 
Zusammenschau unter der 
Perspektive der Lebensgestaltung 
und der Reich-Gottes-Botschaft 
Auf dem Hintergrund von 
konkurrierenden Lebensentwürfen 
werden Möglichkeiten christlicher 
Lebensgestaltung betrachtet.  

Textananlyse 
Schriftauslegung 

Forum 
Religion Bd. 7 
Konturen Bd. 
6 
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